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Nicht-Nmtlicher Thril.
Karlsruhe, den 27 . August .

In einer Depesche aus London wird der Inhalt der
Thronrede gekennzeichnet, mit der am Samstag die über¬
aus lange und mühevolle Parlamentssession geschlossen
worden ist. Die Thronrede erklärt, die Beziehungen Eng¬
lands zu den auswärtigen Mächten seien fortgesetzt
freundschaftlich und friedlich , doch sei es bedauerlich, daß
verschiedene Fragen des Besitzstandes in Afrika zwischen
England und Frankreich noch nicht hätten geregelt werden
können . Die Königin wünsche ihre unverzügliche Er¬
ledigung und führe zu diesem Zwecke freundschaftliche
Verhandlungen . Die Lage in Siam beschäftige ernstlich
die Aufmerksamkeit der Königin. Die Wohlfahrt eines
Landes , in welchem die englischen Handelsinteressen so
überwiegend seien , könnte der englischen Regierung nicht
gleichgiltig sein . Hoffentlich würden die aus dem Ver¬
trage zwischen Frankreich und Siam entstandenen Fragen
bald endgiltig geregelt werden. Der Ausbruch des
Krieges zwischen China und 'Japan sei bedauerlich; die
Königin habe, nachdem sie mit Rußland und den anderen
Mächten vergeblich bemüht gewesen sei , Feindseligkeiten
zu verhindern , Schritte zur Beobachtung strenger Neu¬
tralität gethan. Die Thronrede kündigt dann den Ab¬
schluß des Handelsvertrages mit Japan an und bedauert
die durch die Flottenvermehrung zum Schutze des Reiches
nothwendig gewordene Steuererhöhung. Die allgemeine
Ruhe sei in Irland aufrecht erhalten, aber gewisse soziale
und Verwaltungsschwierigkeiten beständen noch. Fast
ebenso interessant als das , was die Thronrede enthält,
ist aber das , was sie verschweigt . Die Oberhausfrage
wird, wie das Telegramm ausdrücklich hervorhebt, in der
Rede ganz unberührt gelassen . Für die Stellung des
Ministeriums Rosebery zu dem Verlangen nach einer Ober-
hauSresorm ist dieses Schweigen sehr bezeichnend . Die
Regierung hat sich einstweilen mit dem Zugeständnisse
an die Radikalen begnügt, daß auch sie die Nothwendig-
keit einer solchen Reform , in Uebereinstimmung mit der
Ansicht des früheren Premierministers , anerkenne ; aber
sie will sich weder an einen bestimmten Termin , noch an
bestimmte Gesichtspunkte für die Inangriffnahme der
Oberhausfrage binden. Die Bewegung für die Ober-
Hausreform geht , auch ohne von der Regierung auf¬
gemuntert zu sein , ihren Gang. Gestern hat die große
Kundgebung im Hyde Park gegen das Haus der Lords
stattgefunden. Die „ Nationalliga zur Abschaffung des
Oberhauses " hatte die Trommel seit Wochen gewaltig in
allen radikalen Feldlagern gerührt , und so war es nicht
verwunderlich, Tausende nach dem Parke ziehen zu sehen ,
die durch ihr Erscheinen den Willen des radikalen Theils
der Wählerschaft manifestiren wollten. Von den gehaltenen
Reden hören bei großen Versammlungen im Park die
Allerwenigsten etwas . Die Reden sind ja auch etwas
Nebensächliches . Die gefaßten Beschlüsse bilden die
Hauptsache , und diese kennt man ja vorher . Aus der
Art , wie die „ Daily News " die Bewegung gegen das
Oberhaus besprechen , geht sehr deutlich hervor , daß die
Regierung diese Agitation mit mehr Mißvergnügen als
Zustimmung verfolgt, und in der That ist die Oberhaus¬
reform von allen politischen Fragen in England sicher¬
lich die letzte , die in Volksversammlungen gelöst werden
könnte .

Deutschland.
* Berlin , 26. Aug. Gestern Vormittag nahm Seine

Majestät der Kaiser den Vortrag des Chefs des General¬
stabs entgegen , arbeitete darauf mit dem Chef des Mili-
tärkabinets und empfing später den Bildhauer Professor
Herter. Die in den Zeitungen verbreitete Nachricht, der
Kaiser werde am Dienstag eine Parade über das ge-
sammte III . Armeecorps abhalten , wird vom General¬
kommando dieses Corps für falsch erklärt . Eine solche
Parade über das ganze Corps könne der Manöver wegen
gar nicht stattfinden. Wie gestern eine Besichtigung der
9. Jnfanteriebrigade vor dem Corpskommandeur Prinzen
Friedrich von Hohenzollern stattfand , so wird morgen die¬
jenige der 10. Jnfanteriebrigade stattfinden. Ob Seine
Majestät der Kaiser daran theilnimmt , ist noch nicht
bekannt.

— Oberst Köpke , Kommandeur des Magdeburgischen
Füsilierregiments Nr . 36, ist unter Stellung L la 8uits
dieses Regiments mit der Führung der 25. Jnfanterie¬
brigade beauftragt worden. Der bisherige Kommandeur
dieser Brigade , Generalmajor Frhr . v . Schröter, ist vor
wenigen Tagen gestorben. Oberst Köpke gehört seit dem
22. Mai 1864 der Armee als Offizier an ; er stand als
Lieutenant beim 35 . Füsilierregiment und wurde bald
nach dem deutsch-französischen Kriege als Premierlieutenant

zum Generalstab kommandirt, in den er dann 1874 als
Hauptmann versetzt wurde. Er gehörte längere Zeit dem
Großen Generalstab an und war auch Militärlehrer an
der Kriegsakademie ; später stand er lange Zeit beim Stabe
des VII . Armeecorps in Münster . Bereits im April 1882
rückte er zum Major auf , blieb aber noch bis 1887 im
Generalstabe, um dann als Bataillonskommandeur in das
9. Grenadierregiment nach Stargard versetzt zu werden.
Aber schon im folgenden Jahre kam er als Oberstlieute¬
nant in den Generalstab zurück und wurde Chef des
Stabes beim VIII . Armeecorps. In dieser Stellung
wurde er am 14 . Februar 1891 Oberst , erhielt aber bald
darauf die Stelle des Regimentskommandeurs beim 36 . Re¬
giment, die er bis jetzt inne hatte.

— Die Jsteinnahme an Zöllen und Verbrauchs¬
steuern hat im ersten Drittel des laufenden Etatsjahres
207,8 Millionen oder 18,4 Millionen mehr als im gleichen
Zeitraum des Vorjahres betragen. Bis auf die Brannt¬
weinverbrauchsabgabe und die Brausteuer haben sämmt-
liche EinnahmezweigeMehrerträge ergeben , und zwar die
Zölle mit 14 Millionen , die Tabaksteuer mit 0,3 , die
Zuckersteuer mit 4,6 , die Branntweinmaterialsteuer mit
0.5 Millionen . Die Branntweinverbrauchsabgabe weist
ein Weniger von 1 Million auf. Von den übrigen Reichs¬
einnahmen hat die Börsensteuer2,3 Millionen , die Lotterie¬
loose 0,4 , die Post- und Telegraphenverwaltung 3) 7 und
die Reichseisenbahnverwaltung 0,8 Millionen mehr ein¬
gebracht.

— lieber die bisher vorliegenden Ergebnisse der Jn -
validitäts « und Altersversicherung werden zur
Abwehr sozialdemokratischer Angriffe folgende Zahlen
mitgetheilt: Es kommen gegenwärtig bereits rund 80 000
Jnvaliditätsrenten auf 225000 Altersrentner . Weit mehr
als ein Viertel aller auf Grund des Gesetzes vom 22. Juni
1889 bewilligten Renten entfallen also bereits auf die
Jnvaliditätsversicherung . Dazu kommt, daß der Zeitpunkt ,
an dem die Wartezeit für die Invalidenrente abgelaufen
ist, nicht mehr fern ist. Die Wartezeit ist auf fünf Bei¬
tragsjahre festgesetzt . Da ein Beitragsjahr sich aus 47
Beitragswochen zusammensetzt, die fünfjährige Wartezeit
demnach aus 235 Kalenderwochen besteht, so würde nicht
mehr ein Jahr verfließen müssen, damit die Uebergangs -
bestimmungen über den Bezug der Invalidenrente den
dauernd gütigen Vorschriften weichen. Von der Mitte des
nächsten Jahres ab aber wird sich die Zahl der Inva¬
lidenrenten stark vermehren , da dann die Forderung der
Beibringung von Zeugnissen über die Beschäftigung vor
dem 1. Januar 1891, dem Jnkraftsetzungstermin des
Gesetzes, wegfällt. Die Zahl der größeren Invaliden¬
renten könnte also bald die der kleinen Altersrenten über¬
steigen.

— Es dürfte außer Zweifel sein, daß in dem Gefechte
vom 18 . August die Japaner von den Chinesen zu¬
rückgeschlagen worden sind ; aber von der Bedeutung
dieses Kampfes kann man sich bei dem Mangel an Ueber¬
einstimmung zwischen den chinesischen und den japanesi -
schen Meldungen keine Vorstellung machen . Nach der
chinesischen Darstellung, die wir in der vorigen Nummer
der „ Karlsruher Zeitung" mittheilten , wäre der Kampf
zwischen ziemlich beträchtlichen Truppenmassen geführt
worden und der Verlust der Japaner beliefe sich auf
mehr als 1 300 Mann. Von japanischer Seite wird ge¬
meldet , daß am 18 . August nur ein Zusammenstoß zwi¬
schen japanischen und chinesischen Vorposten stattgefunden
habe, vessen Ende gewesen sei, daß die Japaner sich mit
dem Verluste weniger Leute zurückzogen . Daß die Ja¬
paner den Kürzeren gezogen haben, geht auch aus dieser
Meldung hervor. Im übrigen wird eine entscheidendere
Schlacht zwischen Chinesen und Japanern erst erwartet.
Die beiden von Briganten gefangenen deutschen Missio¬
nare der katholischen Mission Siningchu (Shantung ) sind
wieder freigelassen worden .

Berlin , 26 . Aug . Die hohen Reichsbeamten und
preußischen Minister werden erst im Laufe des nächsten
Monats wieder vollzählig in Berlin versammelt sein und
erst dann werden die entscheidenden Beschlüsse über be¬
vorstehende Parlamentarische Sessionen gefaßt wer¬
den . Es steht , so bemerkt die „ Nat . -Lib. Korr. " , bis
jetzt nur fest , daß dem Reichstag ein ungewöhnlich
großer und wichtiger Arbeitsstoff vorgelegt werden wird.
Von besonderer Wichtigkeit werden die Aufgaben des
Reichstags in der That unzweifelhaft sein ; was die An¬
kündigung eines „ungewöhnlich großen" Arbeitsstoffes
betrifft, so kommt es darauf an, in welchem Sinne man
diese Bemerkung auffaßt . Nach der Zahl der Vorlagen
wird der Arbeitsstoff des Reichstags wahrscheinlich kein
außergewöhnlich umfangreicherwerden; denn Preßorgane ,
die in Meldungen dieser Art für gut unterrichtet gelten,
haben bis in die letzte Zeit hinein wiederholt berichtet,
daß eine Ueberlastung des Reichstags mit Vorlagen

möglichst vermieden werden solle, damit die Abgeordnetenin erster Linie sich der großen und wichtigen Aufgabeder Reichsfinanzreform widmen können. Daß die Reichs¬
finanzreform im Vordergründe der Reichstagsarbeiten
während des bevorstehenden Winters stehen wird , unter-
liegt ja auch keinem Zweifel. Im übrigen dürften gegen¬
wärtig die Nachrichten über das Arbeitsprogramm des
Reichstags eben so unzuverlässiger Natur sein , wie die¬
jenigen über den Termin des Sessionsbeginnes; darüber
wird das entscheidende Wort erst später gesprochen werden.

Orstrrrrtch-Ansarn .
Wien , 25 . Aug . Das Schwurgericht verurtheilteden Arbeiter Drexler , welcher sich als „ Anarchist aus

Ueberzeugung" bekannte und zugab , ein Sprengverbrechen
in einem belebten Caföhaus Wiens geplant zu haben, zuvier Jahren schweren Kerkers , sowie den Arbeiter Krajicek
wegen Hochrufen auf die Anarchie zu einmonatlichem
Gefängniß.

Frankreich .
Paris , 25. Aug . Ministerpräsident Dupuy hat sich

gestern von Vernet- leS - bainS nach Jlle -sur -Töte begeben.Seinen Wagen begleiteten Gendarmen. Die Besserungin dem Befinden des Ministers schreitet fort , er wird
aber , falls seine Anwesenheit nicht dringend erforderlich
ist, vor Anfang des September nicht nach Paris zurück¬
kehren . — In einer Reihe der jetzt tagenden französi¬
schen Generalräthe ist der Wunsch der Erbauung eines
Kanals vom Atlantischen Ocean nach dem Mittelmeer ,mit Benutzung der Thäler der Garonne und Aude , laut
geworden. Dieses Projekt tauchte schon wiederholt
auf. Eine Folge wurde jedoch diesen Anregungen bisher
nicht gegeben . da die Idee des Zwei-Meerkanals eine
mindestens ebenso schwer durchführbare ist , wie die des
Panamakanals. Im Jahre 1887 wurde sie durch zwei
Kommissionen, die die Regierung ernannte , genau ge¬prüft . Aber sie erwies sich wegen ihres Kostenpunktes als
praktisch kaum möglich. Dieser würde sich nämlich auf
zwei Milliarden stellen und zur Deckung dieser enormen
Kosten reicht die voraussichtliche Frequenz des Kanals
nicht aus.

Großbritannien .
OO London , 25 . Aug . In hiesigen politischen Kreisenwird an der sofort nach der Einnahme Kassala 'S durchdie Italiener aufgetauchten Annahme , daß nunmehr eine

englisch - egyptische Aktion zur WiedereroberungChartumsin nicht ferner Zeit zu erwarten sei, festgehalten . Man
weist darauf hin, daß sich zu dem wichtigen Waffenerfolgeder Italiener seither ein weiteres Moment gesellt habe,das mitbestimmend zur Ausführung dieses Unternehmenswirken dürfte : nämlich der Abschluß der französisch -kongo -
lesischen Konvention . Es wird geltend gemacht, daß die
gegenwärtigen Umstände einer solchen Aktion günstiger seien,als je zuvor. Unter den Derwischen sei nach der Nieder¬
lage bei Agordat und dem Falle von Kassala eine arge
Demoralisation eingeriffen , während bei den englisch-
egyptischen Truppen , nach dem Berichte aus dem Nil-
lande , eine lebhafte Kampflust gegenüber den Derwischen
zutage treten soll. Schließlich sei auch der Umstand nicht
zu unterschätzen , daß in der Bevölkerung der zur Zeit
noch unter der Herrschaft der Derwische stehenden Ge¬
biete tiefe Unzufriedenheit herrscht , die dadurch sehr ge¬
steigert wird, daß die letzteren selbst die religiösen Gefühleder Mohamedaner nicht mehr schonen , und z . B . in Kassaladie großartige Moschee Sidi Assan El Morgani , zu deren
Bau die Bevölkerung des ganzen Sudan beigesteuert hat,zerstört haben. (Am liebsten hätte man in England es
gesehen , wenn die Italiener sich zu einer gemeinsamenAktion mit den Engländern verstanden ; finanzpolitischeGründe halten aber das Ministerium Crispi davon ab,den Sieg bei Kassala weiter auSzuniitzen. UebrigenS dürfte
auch das Ministerium Rosebery sich mit der Einleitungeines Feldzuges zur Wiedereroberung des Sudans nicht
sehr beeilen . Denn so wünschenswerth es ohne Zweifel
ist, daß der Sudan für die Sache der Kultur und Civili-
sation wieder gewonnen werde , so erfordert ein solches
Unternehmen doch an Geld und Blut Opfer , zu denen
die englische Regierung sich erst nach der reiflichsten Er -
wägung des Plans entschließen dürfte .)

Verschiedenes.
>V . Dresden , 25 . Aug . (Die internationale Ausstellung )

für Nahrungsmittel ist heute Mittag hier eröffnet worden.* Pest , 25 . Aug . ( Die Anmeldungen zum Hygienischen
Kongreß ) haben die Zahl von 1400 erreicht . Da Fragen der
Gymnastik und des Sports erörtert werden , so werden in Ver¬
bindung mit den Verhandlungen für Turner, Athleten, Schwim¬
mer und Ruderer Wettbewerbe veranstaltet, zu denen Kongreß¬
preise ausgesetzt sind .

0 .8 . Innsbruck » 25. Aug . (Anthropologenversam m»
1 ung ) Gestern wurde die zweite „Gemeinsame Versammlung



der Deutschen und der Wiener Anthropologischen Gesellschaft -

unter dem Barktze de» Przkfior » Birchow eröffnet. Am

Nachmittage dielt die . DentM ^ UnthHpMtgische Wtsellschast " ,
die zugleich ihr SSjährigeS MiftNngsM feierte , eine interne

Sitzung .
US . Athen . SS. Aug . (Ern von Hirten angelegter

Brand ) vernichtete den ganzen Wmdbrsiand de» herrlichen
Pentelikon . Hundert Soldaten wurden von Athen zur Rrt -

tung aufgeboten» leider ohne helfen zu können ._

Neueste Telegramme.
Essen. 27 . Aug . Der Delegirtentag zur Organisation

der christlichen Bergleute, der gestern in Dortmund statt-
gefunden hat, war von 424 Delegirten besucht . Die Ver¬
sammlung beschloß, einen Verband christlicher Bergleute
zu bilden . Jede» Mitglied soll verpflichtet sein , einen
Revers gegen die Bestrebungen der Sozialdemokratie zu

unterschrtzWu. Der Verein bezweckt u. a. au- die Herbei-
führung nnes gerechte» Lohnsatzes für die Bergleute.

WriS , , 37. Aug. In Rrgtsue wurde der Sekretär
dÄ PoliMkrmmissariatS ermordet aufgefchldm .

Lhiufi , 27 . Aug. Ein von Rom nach Mailand
fahrender Eifeubahnzug stieß mit einer Maschine zusam¬
men . Tin Heizer und drei Reisende sind verletzt. Die
Maschine ist umgestürzt.

Athen , 27 . Aug . Gestern Vormittag haben auf der
Insel Enböa starke Erderschötterungeu stattgefunden . Es
wurden verschiedene Häuser zerstört, doch ist der Schaden
im allgemeinen kein großer . Die Erderschütterungen wur¬
den auch in Athen wahrgenommen .

Washington , 27. Aug Dem Vernehmen nach entschied
CarliSle nach einer Besprechung mit dem Chef der Justiz,

Olney , daLWslle und andere -Lrtrkel nach Maßgabe
der neuen Wlsätze den Zollspeichern entnommen werden
dürft».

FKnilirrmartzvtrlsten
Auszug «ms dem »« tsrnhrr Mattenbuch -Negister .

Todesfälle . St . Ana. Ludwig Meeß , Ehemann , Stodt -
ratb . 64 I . — Marie . 9 M . 3 T -, B . : Karl Geiger , Glaser¬
meister . — SS . Aug . Lina, 1 I . 11 M . 22 T . , B . : Wilhelm
Ganweiler , Bremser . _

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe.
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^ Emtnendingen .

ül Schmerzerfüllt theilen
wir all unseren Ver¬

wandten , Freunden und Be¬
kannten mit , daß unser innig
geliebter,unvergeßlicher Gatte,
Vater, Bruder, Schwager und
Onkel

Josef Weiß,
Hroßtz . Höereinnetzmer ,

Ritter des Zähringer Löwen-
Ordens I. Kl . ,

heute Abend '/- IO Uhr nach
schwerem Leiden in ein besseres
Jenseits abgerufen wurde.

Um stille Theilnahme bitten
die tieftrauernden Hinterblie¬
benen :

Amekie Weiß , geb . Rost.
Anna Weiß .
Philipp Weiß .
Mathias Weiß .
Familie Wilhelm Wost.
Familie Karl Wofl .
Kmma Hlofl.
Familie Wißhack.

Emmendingen , 24 . Aug. 1894.
Dies statt besonderer Anzeige .

Die Beerdigung findet Sonntag
den 26 . August , Nachmittags 4
Uhr, statt. 8 443 .

L .380 .2 . Jüngerer evangel.,

sucht Landpraxis
in Süd - oder Mitteldeutschland . Ein¬
tritt sofort möglich . Gefl . Offerten
unter Chiffre V . 6LS6 an Rudolf
Mofse in Stuttgart ._

Ein großartiges , ganz neues

Nisnino
außergewöhnl. billig zu verk. unter
Sjähr . Garantie bei 8 '284.3

I. , Asvle , Rüppurrerstr . 2,
(Cafe Grünwald ) 2 Treppen .

BürgerlicheRechtspflege .
Oeffeatliche Zustellungen .

L'383 .2. Mannbeim . Der Schnei¬
dermeister Philipp Berndt in Mann¬
beim , vertreten durch Rechtsanwalt vr .
Kaufmann daselbst , klagt gegen den z .
Zt . in Südamerika unbekannt wo ab¬
wesenden , zuletzt in Mannheim wohn¬
haften Richard Frank aus Erfurt ,
mit dem Anträge auf vorläufig voll¬
streckbare Verurtheilung desselben zur
Zahlung von 101 M . 70 Pf . nebst 5«/ ,
Zins hieraus vom Tage der Klager -
Hebung an — Forderung aus Arbeits¬
lieferung — und ladet den Beklagten
vor das Gr . Amtsgericht Mannheim
zu dem aus :
Donnerstag , 8. November 1894 ,

Vormittags ' /-S Uhr ,
vor Abtheilung 4 bestimmten Termin
zur mündlichen Verhandlung .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Mannheim , den 22 . August 1894 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Beutel .

8 393 .2 . Mannheim . Die Firma
S . Gerber Wwe. in Mannheim , ver¬
treten durch Rcchtsanw . vr . Kaufmann
daselbst , kl ^gt gegen den z Zt . in Süd¬
amerika unbekannt wo abwesenden , zu¬
letzt in Mannheim wohnhaften Richard
Frank aus Erfurt , mit dem Anträge
auf vorläufig vollstreckbare Verurthei¬
lung desselben zur Zahlung von S9 M .
nebst 5 °/» Zins vom Tage der Klag¬
erhebung an , aus Arbeits - u . Waaren -
lieferung, und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung vor das Gr .
Amtsgericht Mannheim zu dem auf

Donnerstag , 8 . November 1894,
Vormittags k/-9 Uhr ,

vor Abtheilung 4 bestimmten Termin .
Zwecks öffentlicher Zustellung wird

dieser Auszug der Klage bekannt ge¬
macht .

Mannheim , 23 . August 1894 .
GerichtsschreiberdeS Gr . Amtsgerichts :

Beutel .
Vekanutmachmtg.

8414 . Nr . 12,878. Heidelberg .
Elisabeth« Seifert , ledig , von Wald¬
hilsbach wurde durch Erkenntniß deS
diesseitigen Gerichts vom 16. Juli d . I . ,
Nr . 32,669, gem . 8 .R .S . 499 für ver¬
beistandet erklärt und mit Beschluß vom
Heutigen 8andwirth Johann Schmitt
in Waldhilsbach für sie als Beistand
ernannt . Dieselbe ist daher nicht mehr
berechtigt , ohne Beiwirkung ihres Bei¬
standes Vergleiche zu schließen . Anlehen
aufzunebmen, angreifliche Kapitalien
zu erheben , dafür Empfangscheine zu
geben und Güter zu veräußern oder zu
verpfänden, sowie hierüber zu rechten .

Heidelberg , den 22 . August 1894 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Schott .
Handelsregistrreiuträge.

8 403 . Nr . 9899/9901 . Achern . In
das diesseitige Handelsregister wurde
eingetragen:

I . In das Gesellschaftsregister
zu O .Z . 46 :

Die Gesellschaft „Werner u . Kel¬
terer in Sasbach " ist erloschen .

II In daS Firmenregister O -Z 22S :
Die Firma „A. Ketter er in Sas¬

bach". Inhaber August Ketterer in
Sasbach , verehelicht mit Wilhelmine,
geb. Dietmeier von Sasbach , deren ehe¬
liche Güterrechtsverhältnifse bereits ver¬
öffentlicht find .

Achern , den 22 . August 1894 .
Großh . bad . Amtsgericht,

k vr . Grosch .
Strafrechtspflege .

Ladung .
8 387 .2. Nr . 16,025 . Konstanz

1 . Mathias Häher , Metzger, geboren
am 18. Januar 1871 zu Buchheim,
zuletzt daselbst ,

2 . Heinrich Fuchs , geboren am 22 .
Juli 1871 zu Worndorf , zuletzt da¬
selbst.

3. Fridolin Zimmermann , geboren
am 16. Februar 1871 zu Obereschach ,
zuletzt daselbst .

4 . Johann Schwarzwälder , geboren
am 7 . Januar 1871 zu St . Georgen,
zuletzt in Münchweiler»

werden zur Hauptverhandlung über die
gegen sie erhobene Anklage : als Wehr¬
pflichtige in der Absicht, sich dem Ein¬
tritte in den Dienst des stehenden Heeres
oder der Flotte zu entziehen , ohne Er -
laubniß das Bundesgebiet verlassen
oder nach erreichtem militärpflichtigen
Alter sich außerhalb deS Bundesgebietes
aufgehalten zu haben , — Vergehen ge¬
gen Z 140 Ziff . 1 St .G .B . — auf :

Freitag den 7. Dezember 1894 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor die II Strafkammer des Großh .
LandgerichtsKonstanzmit der Warnung
geladen , daß im Falle ihres unentschul-

digten Ausbleibens zur Hauptverhand»
lung werde geschritten und sie auf
Grund der in 8 472 der St .P .O . be-
zeichneten Erklärung werden verurtheilt
werden.

Konstanz, den 22. August 1894 .
Der Großh . Staatsanwalt :

Böhm .
8 42S . Nr . 285d Achern .

Bekanntmachung .
Zur Fortführung der BermeffuugS-

werke und der 8agerbücher nachverzeich-
neter Gemarkungen ist im Einverständ-
niß mit den Gemeinderäthen der bethei¬
ligten Gemeinden Tagfahrt jeweils auf
dem Rathhause der betreffenden Ge¬
meinde und Vormittags V-10 Uhr
beginnend, wie folgt anberaumt :

»vühlerthnl , Dienstag den 4. Sep¬
tember d . I . ,

Altschweier , Donnerstag den 6.
September d. I . ,

Oberwasser , Montag , 10 . Sep¬
tember d . I . .

Uuzhnrst , Dienstag den 11 . Sep¬
tember d . I .,

Zell » Donnerstag den 13 . Sep¬
tember d . I .,

Oberweier , Freitag den 14 . Sep¬
tember d . I . ,

Hatzeuweier , Samstag » 15 . Sep¬
tember d . I .»

Eisenthal , Montag den 17 . Sep¬
tember d . I . ,

Neuweier , Mittwoch , 19 . Sep¬
tember d . I .

Die Grundeigenthümer werden hievon
mit dem Ansügen in Kenntniß gesetzt ,
daß das Verzerchniß der seit der letzten
Fortführung eingetretenen , dem Ge¬
meinderath bekanntgewordenenVerände¬
rungen im Grundeigenthum während 8
Tagen vor dem Fortführungstermin zur
Einsicht der Betheiligten auf dem Rath¬
hause aufliegt ; etwaige Einwendungen
gegen die in dem Verzeichniß vorge
merkten Veränderungen in dem Grund¬
eigenthum und deren Beurkundung iw
8agerbuch sind dem Fortführungs¬
beamten in der Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert » die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eiugetretenen. aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichneten
Tagfahrt anzumelden, lieber die in der
Form der Grundstücke eiugetretenenVer¬
änderungen sind die vorgeschriebenen
Handrifse und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder in
der Tagfahrt bei dem Fortführungsbe -
awten abzugeben, widrigenfalls dieselben
auf Kosten der Äetheiligten von Amts -
wegen beschafft werden müßten.

Auch werden in der Tagfahrt An¬
träge der Grundeigenthümer wegen
Wiederbestimmung verloren gegangener
Grenzmarken an ihren Grundstücken
entgegengenommen.

Achern , den 25. August 1894 .
Der Großh Bezirksgeometer :

Schück .
8 .447 . Nr . 312 . Emmendingeu .

Bekanntmachung .
Zur Fortführung der Vermeffungs-

werke und der Lagerbüchernachfolgender
Gemarkungen ist rm Einverständmß mit
den Gemeinderäthen der betheiligtenGe¬
meindenTagfahrt jeweils auf dem Rath¬
hause der betreffenden Gemeinde an¬
beraumt , und zwar für die Gemarkung :

1 . Awolter » , Freitag den 7. Sep¬
tember d . I . , Vorm . 9 Uhr.

2 Endinge « , Montag den 10.
September d . I ., Vorm . 9 Uhr.

3- Heeklinge « , Freitag den 14 .
September d - I ., Vorm . 9 Uhr.

4 . Riegel , Montag den17 . Sep¬
tember d . I . , Vorm . 8 Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hiervon
mit dem Anfügen m Kenntniß gesetzt,
daß das Verzeichnis der seit der letzten
Fortführung eingetretenen, dem Gcmein-
derath bekannt gewordenen Verände¬
rungen im Grundeigenthum während 8
Tagen vor dem Fortführungstermin zur
Einsicht der Betheiligten ans dem Ratb -
hause allfliegt : etwaige Einwendungen
gegen die in dem Verzeichniß vorge¬
merkten Aenderungen in dem Grund¬
eigenthum und deren Beurkundung im
8agerbuch sind dem Fortführungsbe¬
amten in der Tagfabrt vorzutragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingctretenen, aus dem Grundbuche
nicht ersichtlichen Veränderungen dem
Fortführungsbeamten in der bezeichneten
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in der
Form der Grundstücke eingetretenenVer¬
änderungen sind die vorgeschriebenev
Handriffe und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder
in oer Tagfahrt bei dem Fortführungs¬
beamten abzugeben , widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Betheiligteu vor
Amtswegen beschafft werden müßten.

Emmendingeu, den 20 . August 1894 .
Der Großh . Bezirksgeometer:

I . Greder .
8-352 .3 . Nr . 3480 . Karlsruhe .

Großh . Bad . Staats
Eisenbahnen.

Im Wege des öffentlichen Anbietungs -
Verfahrens soll die 8>eferung und Auf¬
stellung des Eisenbaues für acht
Uebergangswerke in den Neubau -
strecken Rastatt — Mitte Rhein und
Rastatt —Oos vergeben werden , näm»
lich :

s Rastatt - Mitte Rhein .
Objekt
Nr .

Schmied¬ Fluß - Guß Im
eisen eisen eisen Ganzen

ko ko Ko Ko
1. 28000 — 1090 29090
2. 24500 — 900 25400
3- — 7300 820 8020
4 . — 3960 300 4260
5- 5900 — 610 6510
6. 22100 — 1420 23520
7- — 4100 300 4400

d Rastatt —Oos .
8- 24130 — 1470 25600
Uebersichtspläne , Bedingnißheft, sowie

Vorschriften über die Abgabe der An¬
gebote sind in den üblichen Geschäfts¬
stunden auf unserem BÜreau . Krieg¬
straße 17 in Karlsruhe , einzusehen und
zu erheben .

Abgabe an nicht gehörig Bevollmäch¬
tigte findet nicht statt.

Angebote , gestellt nach 100 Kilo des
Gesammtgcwichtes eines jeden Bau¬
werkes , sind längstens bis
Montag den S . September 1894 ,

AbendS 7 Uhr ,
auf dem Geschäftszimmer . Kriegstraße
Nr . 17, portofrei , mit vorschriftsmäßiger
Aufschrift einzureichen . ^

Die Znschlagsfrist beträgt 10 Tage .
Karlsruhe , den 20 . August 1894 .
Großh . Eisenbahnbauinspektio « .
8 '133 .2. Nr . 2163 . Waldshut .

Arbeitvergebnng.
Zu dem Neubau eines Forsthauses

mit Oekonomiegebäude in Uehlingen
sollen die Grab , Maurer -, Stein -
Hauer ( Granit - und Sandstein -) ,
Zimmer - , Grobschmiede -, Blechner »
«nd Berputzarbeiten , sowie die Liefe¬
rung von Walzeifen auf Grund von
Angeboten auf Einzelpreise unter den

bei badischen Staatsbauten vorgeschri «-
denen allgemeinen und besonderen Be¬
dingungen zur Vergebung gelangen.

Angebote sind spätestens bis
Donnerstag de« 1« . August d . I . ,
Abends 6 Uhr , postmäßig verschlossen,
mit entsprechender Aufschrift versehen ,
portofrei bei Unterzeichneter Stelle ein¬
zureichen .

Die Pläne und Bedingungen können
vom 13. August d . I . an auf unserem
Geschäftszimmer zu den üblichen Bu -
reaustunden eingesehen und die Ange-
botsformnlare in Empfang genommen
werde ».

Die Znschlagsfrist beträgt 4 Wochen .
Waldshut , den 8. August 1894 .

Großh . Bezirksbaninfpektio « .
Bayer .

8 339.2. Karlsruhe .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen.

Wir haben die Lieferung von 4000m
schmiedeisernes Geländer mit gußeiser¬
nen Pfosten zu vergeben . Die Beding¬
ungen und Zeichnungen werden auf
portofreie Anfrage durch uns abgegeben .
Die Eröffnung der Angebote findet am
3 . September l. Js . » Bormittags
19 Uhr , statt. Znschlagsfrist 14 Tage .

Karlsruhe, den 18. August 1894 .
Gr . Hauptverwaltung der Eisenbahn-

magazme.
8 .428 . 1 . Nr . 3801 . Waldshut .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen.

PerBllllg voll BlMbeitek .
Die nachgenannten Arbeiten zur Her¬

stellung eines Doppelstallgebäudes auf
Personenstation Kleinlaufenburg , einer
Waschküche auf Station Albdruck und
die Umdeckung eines Theiles der Bahn¬
steighalle auf dem Bahnbofe in Walds¬
hut , sollen im Wege öffentlicher Ver¬
dingung im Einzelnen »ach den be¬
treffenden Loosen getrennt vergeben
werden.

Die Arbeiten sind wie folgt veran¬
schlagt:

LooS Doppelstallgebäude ans
Personenstation Kleiulaufeuburg .

1. Maurerarbeiten . . . . 924 M .
2 . Zimmerarbeiten . . . . 357 „
3 . Schlofserarbeiten - . . . 55 „
4 . Blechncrarbeiten . . . . 57

Loos IS . Waschküchenanban auf
Station Albdruck

1 . Maurerarbeiten . . . . 377 M .
2. Zimmerarbeiten . . . . 243 „
3 . Anstreicherarbeiten . . . 125 „
Loos O . Umdecknng eines TheilcS

der Bahnsteighalle auf dem Bahn¬
hof i« Waldshut .

Blechnerarbeiten . . . . 2200 M .
Pläne , Arbeitsbeschriebe und Beding¬

ungen liegen auf meinem Geschäfts¬
zimmer zur Einsicht auf , woselbst auch
die AngebotSformulare , in welche die
Bewerber die Einzelpreise einzusetzen
haben, gegen Erstattung der Selbstkosten¬
preise erhoben werden können - Zusen¬
dungen von Zeichnungen und Beding¬
ungen nach auswärts finden nicht statt.

Die Angebote sind spätestens bis zu
der am

Freitag den 7 . September d. I .»
Vormittags 11 Uhr »

stattfindendenVerdingungstagfahrt por¬
tofrei und mit entsprechender Aufschrift
versehen daselbst einzureichen .

Die Zuschlagsfrist ist auf 3 Wochen
festgesetzt.

Waldshut , den 23 . August 1894 .
Der Großh . Bahnbaninfpektor .

Druck «nd Verlag der G . Brau u 'scheu Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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